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Teil II: Datenmaterial: Videotranskript und 
Interaktionsbeschreibung. Interaktion 
zwischen Can, Tarik, Steve und Okan3

Die Interaktion findet in einer Förderstunde an einer Förderschule zur Sprachheilförderung statt. Diese 
Förderstunden sind über das Schuljahr fest zugeordnet, sie finden in den Randstunden, zum Abschluss 
des Schultages, statt. Dieser Gruppe sind fünf Jungen und 1 Mädchen im Alter zwischen 6 und 8 Jahren 
zugeordnet. Die Kinder bearbeiten jedes für sich unterschiedliche Aufgaben, die mit der Lehrerin vorher 
einzeln besprochen wurden.

In dieser Sequenz wird eine Aufgabe interaktiv dicht fokussiert. Die Aufgabe liegt als Schwarz-
weiß-Kopie aus einem Mathematik-Arbeitsheft vor Can (am Tisch sitzend, heller blauer Pullover). Sie 
ist Teil einer gehefteten Sammlung kopierter Arbeitsblätter. Die Aufgabe erfordert das Hinzuzeichnen 
oder Wegstreichen von abgebildeten Gegenständen sowie das Ergänzen entsprechender Zahlen für die 
somit abgebildeten Mengen.

Frau Rater, die Lehrerin, ist während dieser Situation nicht im Raum anwesend. Nachdem sie den 
Raum verlassen hat, geht zuerst Tarik (Bildmitte, schwarzer Pullover) zu Can, dann kommen nachei-
nander auch noch Steve (linke Bildseite, brauner Kapuzenpullover) und Okan (rechte Bildseite, blauer 
Pullover) zum Tisch. Die Timecodes geben die Zeit der Aufnahme wieder, sie sind nicht deckungsgleich 
mit dem Unterrichtsbeginn.

Transkript4

Verbaltranskript Fotogramme
Tm Ja; hier. @(.)@ #00:00:02-4#
Cm Ey musst mal Frau Rater.  
#00:00:03-5#
Om    ⎣ Zeig mal, (.) schreibe? 
#00:00:04-6#
Cm Nein. muss ich nich.  #00:00:06-
7#

(0:02)

3	 Die Namen der beteiligten Personen als auch die Fotogramme sind anonymisiert.
4	 Siehe Transkriptionsregeln am Ende des Dokumentes.
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Verbaltranskript Fotogramme
Tm Wa:s kommt hier. was kommt hier. 
(.) was  #00:00:08-5#
Om              ⎣ Ja. Schreiben(.) 
#00:00:08-0#
Tm Kommt hier. Was kommt hier?   
#00:00:10-0#

(0:11)
Sm weg streichen oder so. () 
#00:00:14-4#
Tm Ich keisch nich #00:00:14-5#
Cm/Om        (...)
Tm Dr::ei. Du Fischkopf. (2). Was 
für ‚ne drei? #00:00:20-4#
?m °drei.° #00:00:21-6#
Cm Nee; nich drei. oh Tarik. 
#00:00:24-0#

(0:16)
Sm Anders. andersrum. #00:00:25-7#
Cm Oaahhh #00:00:27-3#
Tm So geht ein drei.  #00:00:28-6#
Sm Ja. °(das muss so)°. #00:00:30-1# 
Tm Guck. hier is auch ein drei; 
Junge. (.) du Fischkopf.  #00:00:33-
1#

(0:32)
Cm     Ooah #00:00:34-2#
Sm Der (   ) der Can is doch gar 
nich mal fertig.  #00:00:38-1#

(0:35)
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Verbaltranskript Fotogramme
Tm Do:ch.  #00:00:38-7#
Sm Nein.  #00:00:39-4#
Tm Do:ch #00:00:39-9#
Cm Oaah:. Tarik. Is: des: wich:tig:. 
#00:00:45-6#

(0:45)
Tm Wo bist du Junge; #00:00:46-3#
Cm Hie:r. Ich muss was sehn mal. 
#00:00:49-5#
Tm Oh mein Gott. (.) (nich).  
#00:00:51-8#

(0:52)
Cm Ey gib mein Bleistift.  
#00:00:54-4#

(0:54)
Sm Wie einfak. (.) Wie einfach.  
#00:00:57-0#

(0:55)
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Verbaltranskript Fotogramme
Tm     ⎣ Junge.  (	 ) °Was kommt (.) 
Junge was machst du so schwulen.  
#00:00:59-8#
Sm Da muss mit plus hinmachen. 
#00:01:02-7#

(0:58)
Tm Fischkopf.  #00:01:05-6# 
Cm Selber Fresskopf.  #00:01:08-2#
Tm Fischkopf.  #00:01:10-4#
Cm Fischkopf #00:01:12-9#

(1:11)
Tm Du verstehst des nicht. weißt du 
des? #00:01:15-5# 
Cm Doch. (.) Du Fresskopf. @(.)@ 
#00:01:22-4#

(1:20)
Tm Was machst du jetzt. Fischkopf? 
(.) Ohh was machst du, du Kuh.
Sm              ⎣ Oh, das dauert mir 
lange #00:01:33-4#
Tm Uh du musst jetzt auch des noch 
machen. Du musst eins wegmachen.  
#00:01:37-0#

(1:37)
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Verbaltranskript Fotogramme
Cm Das hab ich. (  ) #00:01:39-1#
Tm   ⎣ Ja ähem ähem und hier? 
(Tztztz). #00:01:41-5#
Cm Zwei sind des.  #00:01:43-1#

(1:38)
Tm Und hier was kommt hier? (.) Ja:: 
Aller. was kommt hier,  #00:01:48-8#
Cm @(.)@ °Oahhaah° (.) ohh 
#00:01:56-3#

(1:47)
Tm Was kommt hier? (.) Junge, hier 
kommt ein eins. hier kommt ein zwei 
du (.) F:ischkopf. (.) gib mir 
aller.  #00:02:04-1#
Cm Hüä. Ich sag (.) kommt die Frau 
Rater. Geh da:. (.) mach.   Da 
kommt sie. (.) sie kommt. (   ). 
#00:02:18-3#

(2:03)

Interaktionsbeschreibung

Da die Videoaufnahme aus Anonymisierungsgründen selbst nicht veröffentlicht werden kann, wird das 
Transkript für ein besseres Verständnis der Interaktionszusammenhänge um eine Interaktionsbeschrei-
bung ergänzt. Diese stellt keinen notwendigen methodischen Schritt der dokumentarischen Analyse dar, 
kann aber das Sinnverständnis der Interaktion – insbesondere weil das Video nicht vorliegt – erleichtern.

0:00 – 0:10

Tarik zeigt auf das Papier und sagt „ja, hier“. Dabei lehnt er sich laut lachend zurück. Anschließend 
deutet er auf Can. Dieser verschränkt die Arme vor seinem Körper und schaut Tarik an, der sich lachend 
wieder dem Papier zuwendet. Dann meint Can leicht kopfschüttelnd, dass er mal die „Frau Rater muss“. 
Den Satz bricht er ab und sieht nun in Richtung Kamera.

Steve greift nach dem Papier. Tarik berührt kurz den Radiergummi, der auf dem Tisch liegt. Okan 
fordert aus dem Hintergrund, dass er „zeigen“ soll und fragt: „schreibe?“. Derweil kommt er von dem 
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hinteren Tisch nach vorne, stützt sich auf den Tisch auf, an dem Can sitzt, und beugt sich weit über ihn. 
Dann schaut er ebenfalls auf das Papier. Can verneint mit leiser Stimme Okans Frage und teilt mit, dass 
er nicht schreiben müsse. Seine Arme hält er weiterhin verschränkt. Steve zieht indessen das Papier so 
zu sich heran, dass es frontal vor ihm liegt.

Während Tarik auf unterschiedliche Stellen des Papieres zeigt und dabei fragt, was „hier“ kommen 
würde, hat auch Steve sich weit nach vorne gebeugt und deutet ebenfalls auf das Papier. Er verändert 
mit dem Zeigen leicht seine Position, wobei seine Hand auf dem Papier liegen bleibt. Tarik zieht bei der 
wiederholten Frage danach, was „hier“ kommt, das Papier etwas zu sich heran. Okan ist weiterhin auf 
dem Tisch aufgestützt und leicht nach vorne gebeugt. Can schaut ebenfalls auf das Papier, er sitzt dabei 
leicht nach hinten gelehnt. Als Tarik zum dritten und vierten Mal nachfragt, was „hier“ kommen würde, 
beugt Can sich so weit nach vorne, dass sein Kopf sich zwischen den Armen von Tarik und Okan be-
findet. Okan, der aufrecht und ebenfalls leicht nach vorne gebeugt steht, sagt „ja, schreiben“ und richtet 
sich dann mit einem Blick in die Kamera auf. Nun folgt eine Redepause von etwas mehr als 1 Sekunde, 
in der sie auf das Papier schauen. Dann fragt Tarek wiederum „Kommt hier. Was kommt hier?“.

0:10 – 0:34

Steve erwähnt leise und begleitet von einer Zeigegeste auf das Papier: „weg streichen oder so“. Tarik 
zeigt daraufhin ebenfalls auf das Papier und sagt, dass er nicht „keisch(t)“ (streicht). Dabei bewegt er 
den Zeigefinger so hin und her, als würde er eine Linie zeichnen. Can und Okan antworten gleichzeitig 
etwas Unverständliches, wobei Can sich nach vorne beugt und auf das Papier deutet. Tarik sagt nun mit 
lauter und deutlicher Stimme „drei“. Währenddessen beugt Can sich so weit über den Tisch, dass sein 
Kinn den Tisch berührt. Er schreibt dann mit einem Bleistift etwas auf das Papier (siehe Fotogramm 
0:16). Tarik sagt nun mit tiefer Stimme „du Fischkopf “. Die Haltung der Schüler verändert sich dabei 
nicht. Nach einer Sprechpause von ungefähr 2 Sekunden fragt Tarik „was für ‚ne drei?“ und zeigt auf das 
Papier. Mit hoher Stimme antwortet jemand leise „drei“.

Tarik nimmt Can den Bleistift aus der Hand und beginnt zu schreiben. Can, der weiterhin mit dem 
Kinn auf dem Tisch liegt, widerspricht mit tiefer Stimme „Nee; nich drei“. Er richtet sich auf und sagt 
„oh Tarik“. Er greift nach dem Radiergummi und schlägt beide Hände vor seinem Gesicht zusammen 
(siehe Fotogramm 0:32). Steve weist auf eine Richtungsänderung hin: „anders andersrum“. Tarik schreibt 
nun etwas und Can äußert – weiterhin mit den Händen vorm Gesicht – „Oaahhh“. Währenddessen geht 
Okan zurück zu dem hinteren Tisch.

Tarik beugt sich nun zum Papier herunter und sagt, dass „so ein drei“ gehen würde. Dabei zeigt er 
mit dem Bleistift auf das Papier. Steve bejaht dies. Can nimmt die Hände vom Gesicht weg und schaut 
auf die von Tarik angezeigte Stelle. Dann zeigt Tarik auf eine andere Stelle des Papieres und fordert ihn 
auf, dass er gucken soll und, dass dort auch eine drei sei. Den Satz beendet er mit „Junge“. Tarik zieht das 
Papier an der unteren Ecke hoch und sagt noch einmal „du Fischkopf “. Can dreht sich währenddessen 
von Tarik weg, schlägt die Hände erneut vor seinem Gesicht zusammen und äußert wiederum „Ooah“.

0:34 – 1:02

Steve greift nach den Seiten, die Tarik gerade umblättert. Er sagt nachdrücklich, dass Can „doch gar nich 
mal fertig“ sei und zeigt dabei mit der geöffneten rechten Hand auf die Blätter. Tarik nimmt die Papiere 
hoch, erwidert „doch“ und legt die Blätter wieder auf den Tisch. Steve entgegnet „nein“, Tarik erwidert 
erneut „doch“. Daraufhin schaut Steve in Richtung Kamera und schüttelt den Kopf. Can stützt während-
dessen den Kopf auf seiner linken Hand auf und legt sich weit über den Tisch.
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Er schaut auf das Papier und fragt Tarik langgezogen, ob das ‚wichtig’ sei. Tarik, der die umgeblätterte 
Seite an der oberen Ecke hochnimmt und das Papier umschlägt, steht aufrecht und fragt Can dabei, wo 
er sei. Er beendet die Frage mit einem kurzen „Junge“. Er legt die umgeschlagene Seite auf den Tisch. 
Can hebt die Hand und sagt dabei nachdrücklich „hier“, dabei bewegt er die Hand schnell von rechts 
nach links. Nun greift Can wiederum schnell nach dem Papier und zieht es so, dass es mit der unteren 
Tischkante abschließt. Dabei sagt er, dass er „mal“ „was sehn“ müsse. Tarik nimmt einen kleinen Bleistift 
und zeigt mit dessen Ende auf die Abbildung des Regals mit den Fahrzeugen auf dem Arbeitsblatt. Dabei 
sagt er „oh, mein Gott“. Can legt seine linke Hand in die Nähe der angezeigten Stelle. Die andere Hand 
legt er auf den unteren Rand des Papieres. Beide Schüler schauen ca. 3 Sekunden auf das Papier, Tarik 
ist dabei weit über dem Tisch gebeugt. Can greift nun nach dem Bleistift, den Tarik in der rechten Hand 
hält, und fordert ihn auf, ihm seinen Bleistift zu geben. Tarik zieht den Bleistift schnell nach oben weg.

Steve, der am rechten Rand des Tisches steht und sich mit der linken Hand darauf abstützt, meint 
dazu „wie einfak“ (einfach). Darauf sagt Tarik „Junge“, wobei er mit der rechten Hand eine Wischbe-
wegung ausführt. Steve wiederholt noch einmal „wie einfach“. Can nimmt währenddessen schnell den 
Bleistift und zeichnet neben die Abbildung mit den Fußbällen zügig einen Kreis. Tarik tippt dabei ganz 
kurz auf einen darüber liegenden Bereich und sagt leise „was kommt (.)“. Er zieht die Hand wieder zu 
sich heran, sein Kinn ist auf der linken Hand aufgestützt. Die Köpfe und Schultern von Can und Tarik 
berühren sich fast, sie sind sehr dicht beieinander. Tarik fragt ihn mit der Ansprache „Junge“, was er da 
so „schwulen“ machen würde. Can zeichnet kommentarlos auf der daneben liegenden Zeichnung einen 
weiteren Kreis neben die Fußbälle. Steve hebt seinen rechten Arm und zeigt mit dem rechten Zeigefinger 
auf den rechten Bereich des Arbeitsblattes, wobei er das Papier nicht berührt. Er sagt dabei, dass er da 
ein „Plus hinmachen“ müsse. Can zeichnet nun den zweiten Kreis neben die Fußbälle. Tarik zeigt mit 
dem rechten kleinen Finger ganz kurz auf die Mitte des Papieres. Sein Kinn hält er weiterhin mit der 
linken Hand und schaut auf das Papier.

1:02 – 1:43

Tarik hebt die linke Hand zum Kinn und sagt dabei langsam „Fischkopf “. Can schaut weiterhin auf das 
Arbeitsblatt und zeichnet ein Pluszeichen unter die linke Aufgabe mit den zwei Fußbällen. Während er 
unter die daneben liegende Zeichnung mit den drei Fußbällen ebenfalls ein Pluszeichen setzt, erwidert 
er „selber Fresskopf “, woraufhin Tarik mit seiner rechten Hand kurz auf Cans Hand haut und noch ein-
mal, diesmal aber leiser, „Fischkopf “ sagt. Can zeichnet drei weitere Luftballons und bezeichnet nun 
Tarik als „Fischkopf “. Dabei lächelt er. Als Nächstes äußert Tarik, dass Can „des“ nicht verstehen würde 
und fragt ihn: „weißt du des?“. Bei „weißt“ nickt er einmal mit dem Kopf. Can, der immer noch die 
Luftballons zeichnet, antwortet ihm daraufhin mit „doch“. Dann holt er mit der rechten Hand weit aus, 
berührt damit den Hinterkopf von Tarik und sagt „du Fresskopf “. Er verschränkt seine Arme vor sich 
auf dem Tisch und legt sich mit dem Kopf darauf.

Tarik, der rechts neben seinem Stuhl steht, holt mit der linken Hand aus und haut ihm mit einem 
Schlag auf den Hinterkopf. Can richtet sich lachend auf. Er schaut auf das Papier und bewegt dabei den 
rechten Arm über das Papier. Tarik, der weiterhin sein Kinn auf der linken Hand abstützt, fragt was er 
jetzt mache. Nach einer kurzen Pause ergänzt er leise „Fischkopf “. Can hat währenddessen mit dem 
Zeichnen weiterer Luftballons begonnen. Tarik spricht in seine Hand, so dass es gemurmelt klingt, „oh 
was machst du, du Kuh“. Steve sagt überlappend, dass es ihm zu lange dauere und geht vom Tisch weg

Tarik zeigt mit der rechten Hand auf das Papier, beugt sich etwas vor und sagt dabei zu Can, dass er 
das noch machen müsse, dass er „eins wegmachen müsse“. Can legt nun beide Hände auf Tariks Kopf, 
drückt den Kopf etwas herunter und sagt dabei, dass er „das“ habe. Dann zeigt er mit dem Bleistift auf 
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den oberen Rand der Abbildung mit den Baggern und streicht den oberen Bagger durch. Tarik bejaht 
und sagt „ähem, ähem“. Er fragt darauf „und hier?“ und äußert so etwas wie „tztztz“. Er zeigt mit dem 
Zeigefinger unterhalb der Abbildung mit den Baggern. Es entsteht eine Sprechpause von 2 Sekunden, 
in der beide auf das Papier schauen und Tarik weiterhin auf die Kästchen unterhalb der Bagger zeigt.

1:41 – 2:18

Can erklärt mit tiefer Stimme, dass das „zwei“ seien, woraufhin Tarik dreimal hintereinander auf das 
Papier tippt. Tarik fragt nun zweimal nachdrücklich nach, was „hier“ komme. Can schreibt das Minus-
zeichen und die Zahl 1. Tarik sagt langgedehnt „ja, Aller“ und zeigt auf die Abbildung mit den Ted-
dybären. Er fragt noch einmal, was „hier“ kommen würde. Die Köpfe der beiden Schüler sind sehr 
dicht beieinander, Tariks Zeigefinger berührt fast Cans Bleistift. Can schreibt von rechts nach links ein 
Minuszeichen auf die von Tarik angezeigte Stelle. Can hebt seine Schreibhand hoch und beide schauen 
ca. 2 Sekunden wieder auf das Papier. Can beginnt zu lächeln und haut mit der rechten Hand dreimal 
auf den Hinterkopf von Tarik. Nach ca. 2 Sekunden richtet Tarik sich auf, holt mit der rechten Faust aus 
und führt diese schnell in Richtung Cans Brustkorb. Dieser nimmt die Arme erst vor das Gesicht, dreht 
sich dann aber lachend nach hinten um. Nach ca. 1 Sekunde dreht er sich lächelnd und mit dem Ausruf 
„Ohh“ wieder zurück. Mit seiner rechten Hand fasst er sich an den Kragen seines Pullis, ca. auf Höhe des 
Brustbeins. Tarik verschränkt die Arme, er schaut auf das Papier. 

Tarik beugt sich nun etwas nach vorn und zeigt unterhalb der Abbildung mit den Fußbällen. Dabei 
fragt er wieder, was „hier“ komme. Can lächelt und führt mit der linken Hand den Bleistift an den Kopf 
von Tarik, der weiterhin auf das Papier zeigt. Tarik zieht daraufhin den Kopf schnell nach rechts weg und 
sagt dabei laut: „Junge, hier kommt ein eins“. Dabei zeigt er auf das linke Kästchen mit den Fußbällen 
und ergänzt: „hier kommt ein zwei du (.) Fischkopf “. Er zeigt auf das Kästchen rechts neben der drei. 
Can nimmt den Bleistift hoch und beide schauen auf das Papier.

Tarik zieht nun die Nase hoch, steht auf und greift nach dem Bleistift, den Can in der linken Hand 
festhält. Dabei sagt er: „gib mir Aller“. Can neigt sich erst nach rechts, schaut kurz auf das Papier und 
dreht sich dann um. Tarik stützt sich mit der linken Hand auf dem Tisch auf und setzt den Bleistift auf 
das Papier. Can steht währenddessen auf und geht zur Tür. Dabei sagt er, dass er es „sage“ und „kommt 
die Frau Rater“. Tarik schaut ihm nach und zeichnet mit dem Stift einen Strich, dann legt er den Stift hin, 
richtet sich auf und greift nach der Stuhllehne. Er sagt laut, dass er „da“ gehen soll. Während er „mach“ 
sagt, bewegt er die geöffnete Hand nach rechts.

Tarik dreht sich wieder zum Papier, greift nach dem Bleistift und tippt dabei auf den oberen und auf 
den unteren Rand der Abbildung mit den Puppen. Can, der aus dem Hintergrund etwas Unverständ-
liches sagt, kommt zu dem Tisch zurückgelaufen und ruft während des Laufens, dass die Lehrerin ‚da 
komme’. Dann setzt er sich und sagt noch einmal, dass sie komme. Er schaut auf das Papier und Tarik 
wirft den Bleistift hin.

Hinweise zur Transkription, Maskierung und Anonymisierung

Alle personen- und schulbezogenen Daten wurden anonymisiert. Die Maskierung der Vor- und Nach-
namen der aufgenommenen Personen wurden in phonetischer Ähnlichkeit zu den Klarnamen gewählt. 
Die abgebildeten Gesichter als auch einschlägige Erkennungszeichen von Kleidung, Materialien und Ort 
wurden über eine Bildbearbeitungssoftware, in diesem Fall GIMP, so verpixelt, dass sie nicht wieder-
erkannt werden.
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Die verbalen Daten wurden in Anlehnung an TiQ (Talk in Qualitative Social Research) (Przyborski 
2004) transkribiert. Eckige Klammern würden die lautsprachliche Variation der Aussprache in Anleh-
nung an das Internationale Phonetische Alphabet (IPA)5 wiedergeben, wurden aber bei diesem Tran-
skript nicht benutzt.

Transkriptionszeichen (TiQ, Przyborski 2004)

⎣ Beginn einer überlappenden Textpassage
(.) bis zu einer Sekunde Sprechpause
(2) Anzahl der Sekunden für Sprechpause
@(.)@ Kurzes Lachen
@(5)@ Anzahl der Sekunden des andauernden Lachens
unterstrichen Betonung
Fett laut ausgesprochen
°leise° leises Sprechen
. stark sinkende Intonation
; schwach sinkende Intonation
? stark steigende Intonation
, schwach steigende Intonation
so::: Dehnung des Wortes: die Anzahl der Doppelpunkte entspricht Länge der Dehnung
( ) unverständliche Äußerung
(mit Text) unsichere Transkription
((Beschreibung)) Kommentare und nonverbale Beschreibung der Akteure
we=il Wortverschleifung

Abkürzungen (im Transkript und in der formalen Analyse der Interaktionsorganisation)

Lm/f Abkürzung für Lehrperson (m = mask. / f = fem.)
Am; Bf Abkürzung für Vornamen (m = mask. / f = fem.)
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